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Das Cannstatter Rathaus,
anlässlich des VfB Meistertitels mit
Fahnen geschmückt, sieht von
außen stilvoll aus. Doch wie`s da
drinnen aussieht . . .
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Donnerstag, 22. November 2007 - Bad Cannstatt

Rathaus: Sechs Mio. werden fällig

Das im Jahre 1491 erbaute alte Cannstatter Rathaus ist wahrlich in die
Jahre gekommen. Das Haus hat viele Stürme überlebt, sogar die
Bombennächte im zweiten Weltkrieg. Das Haus leidet unter einem
Umstand für es gar nichts kann. Es wurde nämlich auf einem Hohlraum
gebaut, Fachleute sprechen von einer Doline, die aufgefüllt wurde, aber
deren Material langsam verrottete, sodass der Untergrund nachgibt. Im
November 1775 hat eine Untersuchung bereits ergeben, dass sich die
östliche Fassade um rund einen Meter gesenkt hatte. 1961 wurde Risse
festgestellt, 1970 wurde aufwendig saniert, aber die Bewegungen im
Untergrund setzen sich ungebremst fort, wie eine jetzt durchgeführte
Bohrung bestätigte. Ein Gutachten hat signalisiert, dass zwar keine
unmittelbare Gefahr derzeit bestehe, aber ein Höhenunterschied im
Haus von 70 Zentimetern vorhanden sei, was sich im Gefälle der
Fußböden bemerkbar mache. Das städtische Liegenschaftsamt und das
Hochbauamt haben für die Sanierung den stolzen Betrag von sechs
Millionen Euro ausgerechnet, wovon allein vier Millionen für die
Herstellung der Tragfähigkeit und des Brandschutzes notwendig
werden. In den Haus mit der höchsten Denkmalschutzstufe seien alle
technische Einrichtungen am Ende ihrer Lebenszeit, dies bedeute
beispielsweise bei drei unterschiedlichen Heizungen enorme
Betriebskosten erfuhr der Cannstatter Bezirksbeirat gestern Abend in
seiner Sitzung. Schönheitsreparaturen – wie sie in den vergangenen
Jahren üblich gewesen seien, helfen jetzt nichts mehr, jetzt müsse das
ganze Haus ran. Der Rat hat erfahren, dass die Sanierungskosten im
derzeit aufzustellenden Haushalt nicht enthalten sind. In der Aussprache
waren sich die Vertreter aller Parteien einig, dass dieses Rathaus
erhalten werden müsse. Man beschloss, für den Haushalt 2008/09 1,2
Millionen Euro Planungsmittel zu beantragen, damit im nächsten Doppelhaushalt die Sanierungen schnellstens
beginnen können. Dieser Beschluss erfolgte einstimmig.
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